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Sabine Türke
Telefon:  0471 -590 20 13 
Email: sabine.tuerke@magistrat.bremerhaven.de

Holger Seba
Telefon:  0471 -590 2855
Email: holger.seba@magistrat.bremerhaven.de

Wurster Str. 49
27580 Bremerhaven

Kontakt

Mit freundlicher Unterstützung:Workshop- Männlichkeiten und Sucht

WORKSHOP für Männer, die im Sucht-
bereich mit Männern arbeiten

Do. 30. Mai 2013

Alkohol- und Drogenabhängigkeit sind Erkrankungen, die gehäuft 
bei Männern auftreten – verbunden mit gravierenden Auswirkungen 
– wie der Tatsache, dass ca. 80 % der Alkohol-  und Drogentoten 
männlichen Geschlechts sind.
Die Substanzabhängigkeit hat geschlechtsbezogene Ursachen, 
was die Entstehung und Aufrechterhaltung angeht. Bei Männern 
handelt es sich dabei etwa um eine grundsätzliche vorhandene er-
höhte Risikobereitschaft, einen erhöhten sozialen Trinkdruck oder 
das Fehlen alternativer Bewältigungsmöglichkeiten für Konfl ikte 
und emotionale Spannungen.
Männer haben in Forschung und Praxis seit einigen Jahren be-
gonnen, sich vorsichtig mit geschlechtsspezifi schen Aspekten der 
Sucht  bei Männern zu  beschäftigen. 
Die gendersensible Arbeit mit Männern beinhaltet für männliche 
Berater und Therapeuten zunächst auch, sich mit der eigenen Ge-
schlechtsidentität auseinander zu setzen. Daneben fehlt oft eine 
Idee, wie eine solche Gruppenarbeit umsetzbar ist. Diesen beiden 
Aspekten möchte der hier angekündigte Workshop gerecht werden. 
Basis dieses Workshops ist das vom Referenten zusammen mit 
Heino Stöver und Peter Bockholdt erstellte Handbuch „Männlich-
keiten und Sucht“, welches  von der Koordinationstelle Sucht des 
Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe veröffentlicht wurde (www.
lwl-ks.de).
Der Workshop fi ndet in einer reinen Männergruppe statt. Vorausset-
zung ist Interesse an der geschlechtsbezogenen Arbeit mit männ-
lichen Patienten und die grundsätzliche Bereitschaft zur Refl ektion 
des persönlichen Verständnisses von Mannsein.
Referent:
Dr. Arnulf Vosshagen, Psychologischer Psychotherapeut, Leitender 
Psychologe der Fachklinik Kamillushaus in Essen, 1997 Promotion 
über das Thema „Sucht und Männlichkeiten“ , seit dieser Zeit prakti-
sche genderbezogene Arbeit mit suchtkranken Männern.

Anmeldungen bis zum 21. Mai 2013 an:
Email: Michaela.Brandjen@gesundheit.bremen.de
Telefon: 0421-361/9540; 
Teilnehmerbeitrag 20,00 € pro Person 
Zeit:  13.30 – 18.00 Uhr
Ort:  Fortbildungszentrum der Ärztekammer Bremen
 am Klinikum Bremen-Mitte
 St-Jürgen-Str. 1;  28205 Bremen
Für diese Veranstaltung werden 5 Fortbildungspunkte vergeben.

Gesundheitsamt 



Grusswort- 

Sehr geehrte Damen und Herren,
vom 25.05-02.06.2013 fi ndet wieder die bundesweite 
Suchtwoche zum Thema Alkohol statt.
Die aktuellen Zahlen der Deutschen Hauptstelle für Sucht-
fragen zeigen, dass auch weiterhin zuviel Alkohol kon-
sumiert wird. Demnach sterben in Deutschland pro Jahr 
74000 Menschen an den Folgen von Alkohol.
Im Jahr werden pro Einwohner durchschnittlich 137 Liter 
Alkohol getrunken. Das entspricht einer randvoll gefüllten 
Badewanne.
Jeder erwachsene Deutsche trinkt im Durchschnitt mehr 
als vier Gläser Alkohol pro Tag – das ist mehr als die Welt-
gesundheitsorganisation für gesundheitlich unbedenklich 
hält.

Die Spielregeln für einen verantwortungsvollen Umgang 
mit Alkohol bekannt zu machen und den Alkoholkonsum zu 
reduzieren – das sind die Ziele dieser Aktionswoche.
In Bremerhaven werden in diesem Jahr das Gesundheits-
amt, die Suchtberatungsstelle der AWO, die Stadtbiblio-
thek, der Freizeittreff Eckernfeld, die Ortspolizeibehörde 
und die Verkehrswacht Bremerhaven mit verschiedenen 
Aktionen auf das Thema Alkohol aufmerksam machen. 
Zum Abschluss der Suchtwoche wird ein Gottesdienst in 
der Marienkirche Geestemünde stattfi nden, in dem auch 
Betroffene aus Selbsthilfegruppen ihre Lebenssituation 
darstellen werden und ihren Lebensweg aufzeigen.

Ich wünsche dazu allen Beteiligten viel Erfolg.

Brigitt e Lückert
Dezernenti n für Gesundheit

Dezernentin

Veranstaltungen außerhalb der Suchtwoche:

Rauschbrillen-Parcours

Fr. 31. Mai 2013 

Referent/in: Verkehrswacht Bremerhaven e. V.  
Ort:   Quartiersmeisterei „Alte Bürger“, 
  Bürgermeister-Smidt-Str. 190 
  27576 Bremerhaven
Zeit:   21.00 – 00.00 Uhr
Veranstalter:   Verkehrswacht in Zusammenarbeit 
  mit der Ortspolizeibehörde 
  Bremerhaven

Referent/in: Pastor Langhorst  
Ort:   Marienkirche 
  Bremerhaven-Geestemünde
Zeit:   10.00 Uhr
Veranstalter:  Marienkirche, Selbsthilfegruppen, 
  Gesundheitsamt

„Gottesdienst zum Thema Alkohol“

So. 02. Juni 2013

Sonntagsgottesdienst mit Lebensgeschichten und Suche 
nach einer stärkeren Macht und der Fürsorge Gottes

  
Ort:   vor der großen Kirche Bremerhaven
  Bürgermeister-Smidt-Str. 47
  27568 Bremerhaven
Zeit:   11.00 – 14.00 Uhr
Veranstalter:  Bremerhavener Topf

Selbsthilfetag des 
Bremerhavener Topfes

Sa. 22. Juni 2013

alle Selbsthilfegruppen werden sich vorstellen

Informationstag über die AWO Suchtberatung

Referent/in:    Peter Rothe 
Ort:         Suchtberatungsstelle, Wurster Str. 53
   27580 Bremerhaven
Zeit:         10.00-14.00 Uhr

Alkoholquiz, Alkoholfreie Cocktails und Film

Ort:   Freizeitheim Eckernfeld, 
  Mercatorstr. 25
  27580 Bremerhaven
Zeit:   ab 16.00 Uhr
Veranstalter: Jugendamt Bremerhaven

Sa. 25. Mai - Sa. 01. Juni 2013

Ort:   Stadtbibliothek, Hanse-Carre, 
  Bürgermeister-Smidt-Str. 10
  27568 Bremerhaven
Zeit:   Mo., Di., Mi, Fr. 11.00-18.00 Uhr
  Do. 14.00-19.00 Uhr, 
  Sa. 11.00-14.00 Uhr

Veranstalter:  Stadtbibliothek Bremerhaven

Präsentation verschiedener Medien zum 
Thema Sucht

Medienpräsentation 

Tag der offenen Tür

Do. 30. Mai 2013

„ Alkohol- kenn dein Limit“
Nachmittag für Jugendliche

Fr. 31. Mai 2013


